
AUSTRAGUNGSBEDINGUNGEN 2025 Salzburger LandesmeisterschaŌen 

 

 

TeilnahmeberechƟgt sind alle Reiter, mit einer gülƟgen StammmitgliedschaŌ beim Sbg. 
Pferdesportverband und einer gülƟgen Startkarte Western. Gerichtet wird laut ÖTO und dem gülƟgen 
Westernreitreglement. 

Die Sbg. Landesmeister im Westernreiten werden in folgenden Open Klassen ermiƩelt: 

Reining S 
Western Pleasure 

Trail 
Western Horsemanship 

Ranch Riding 
All Around 

 

 

Der All Around Sbg. Meister wird aus den Vorläufen besƟmmt: 
Eine Reiter/PferdkombinaƟon muss in den Vorläufen in mindestens 3 Disziplinen, mindestens 1 Mal in 
jeder Kategorie gestartet sein. 
 

Einteilung der Kategorien: 
Kategorie I 
-Trail (LM) 
-Western Riding 
-Western Pleasure (LM) 
-Western Horsemanship (LM) 
 
Kategorie II 
-Reining (LM) 
-Hunter Under Saddle 
-Hunt Seat EquitaƟon 
-Showmanship at Halter 
 
Kategorie III 
-Ranch Riding (LM) 
-Ranch Trail 
-Working Western Rail 
 

Bei der Reihung wird wie folgt vorgegangen: 
Es gewinnt der Reiter mit der höchsten Punkteanzahl 
 

Bei Punktegleichstand wird wie folgt entschieden: 
Die bessere Platzierung, danach Anzahl der geschlagenen Teilnehmer 
 



Alle Disziplinen müssen bis zum 15. Platz gewertet werden - Ein RiƩ mit Null Score oder No Score ist 
gleichzusetzen mit nicht gestartet. Ein Titel wird nur dann vergeben, wenn mindestens 3 Reiter im 
Vorlauf am Start sind. 

ErmiƩlung der Punkte: 

1.Platz/9 Punkte, 2. Platz/8 Punkte, usw. bis zum 9. Platz/1 Punkt. Sind weniger als 9 Starter so erhält 
der Erstplatzierte so viele Punkte wie Starter und jeder darauffolgende Reiter einen Punkt weniger. 

Jeder Reiter ist nur mit einem Pferd in der jeweiligen Disziplin startberechƟgt. 

Die Titelbewerbe werden in einer Vorlauf- und Finalprüfung ausgetragen. Für die Endwertung gelten 
die Platzierungen im Finale. 

Vor Beginn des ersten Bewerbes ist anzugeben, welches Pferd für die MeisterschaŌ gestartet wird. 
Die MeisterschaŌspferde starten vor etwaigen weiteren Pferden. 

Für das Finale qualifizieren sich die im Vorlauf in der ersten HälŌe (50% aufgerundet) der 
MeisterschaŌsteilnehmer platzierten Reiter mit Score, mindestens jedoch 3. Im speziellen Fall ist die 
Mindestzahl von 3 Teilnehmern nicht gülƟg. 

MeisterschaŌspferde dürfen auch von anderen Teilnehmern geriƩen werden und müssen nicht am 
Turniergelände bleiben. 

Der Sbg. Landesmeister der jeweiligen Disziplin aus dem Vorjahr ist unabhängig von der erreichten 
Platzierung im Vorlauf, den er starten kann, aber nicht muss, im Finale startberechƟgt. Die 
Finalbewerbe werden in gestürzter Reihenfolge gestartet, der Titelverteidiger startet zum Schluss. 

Als Salzburger Landesmeister im Westernreiten in der jeweiligen Disziplin gilt jener Reiter, der im 
Finale die höchste Punkteanzahl erzielt hat. 

 

 

 

 

 

AUSTRAGUNGSBEDINGUNGEN 2025 Sbg. LandesmeisterschaŌ im Westernreiten JUGEND: 

 

TeilnahmeberechƟgt sind alle Reiter, mit einer gülƟgen StammmitgliedschaŌ beim Sbg.  
Pferdesportverband und einer gülƟgen Startkarte Western. Alter: 8 – 18 Jahre SƟchtag 31.12. 
Gerichtet wird laut ÖTO und dem gülƟgen Westernreitreglement. 

Die Sbg. Landesmeister im Westernreiten Jugend werden in folgenden Klassen ermiƩelt: 

Reining 
Western Pleasure 

Trail 
Western Horsemanship 

Ranch Riding 
All Around 

 



Der All Around Sbg. Meister JUGEND wird aus den Vorläufen besƟmmt: 
Eine Reiter/PferdkombinaƟon muss in den Vorläufen in mindestens 3 Disziplinen, mindestens 1 Mal in 
jeder Kategorie gestartet sein. 
 

Einteilung der Kategorien: 
Kategorie I 
-Trail (LM) 
-Western Riding 
-Western Pleasure (LM) 
-Western Horsemanship (LM) 
 
Kategorie II 
-Reining (LM) 
-Hunter Under Saddle 
-Hunt Seat EquitaƟon 
-Showmanship at Halter 
 
Kategorie III 
-Ranch Riding (LM) 
-Ranch Trail 
-Working Western Rail 
 

 

Bei der Reihung wird wie folgt vorgegangen: 
Es gewinnt der Reiter mit der höchsten Punkteanzahl 
 

Bei Punktegleichstand wird wie folgt entschieden: 
Die bessere Platzierung, danach Anzahl der geschlagenen Teilnehmer 
 

Alle Disziplinen müssen bis zum 15. Platz gewertet werden - Ein RiƩ mit Null Score oder No Score ist 
gleichzusetzen mit nicht gestartet. Ein Titel wird nur dann vergeben, wenn mindestens 3 Reiter im 
Vorlauf am Start sind. 

 

ErmiƩlung der Punkte: 

1.Platz/9 Punkte, 2. Platz/8 Punkte, usw. bis zum 9. Platz/1 Punkt. Sind weniger als 9 Starter so erhält 
der Erstplatzierte so viele Punkte wie Starter und jeder darauffolgende Reiter einen Punkt weniger. 

Jeder Reiter ist nur mit einem Pferd in der jeweiligen Disziplin startberechƟgt. 

Die Titelbewerbe werden in einer Vorlauf- und Finalprüfung ausgetragen. Für die Endwertung gelten 
die Platzierungen im Finale. Vor Beginn des ersten Bewerbes ist anzugeben, welches Pferd für die 
MeisterschaŌ gestartet wird. Die MeisterschaŌspferde starten vor etwaigen weiteren Pferden. Für 
das Finale qualifizieren sich die im Vorlauf in der ersten HälŌe (50% aufgerundet) der 
MeisterschaŌsteilnehmer platzierten Reiter mit Score, mindestens jedoch 3. Im speziellen Fall ist die 
Mindestzahl von 3 Teilnehmern nicht gülƟg. 

MeisterschaŌspferde dürfen auch von anderen Teilnehmern geriƩen werden und müssen nicht am 
Turniergelände bleiben. 



Der Sbg. Landesmeister Jugend der jeweiligen Disziplin aus dem Vorjahr ist unabhängig von der 
erreichten Platzierung im Vorlauf, den er starten kann, aber nicht muss, im Finale startberechƟgt. Die 
Finalbewerbe werden in gestürzter Reihenfolge gestartet, der Titelverteidiger startet zum Schluss. 

Als Salzburger Landesmeister Jugend im Westernreiten in der jeweiligen Disziplin gilt jener Reiter, der 
im Finale die höchste Punkteanzahl erzielt hat. 

 


